
Interpellation  
Gleichstellung von Frauen und Männern  

 
Der Gemeinderat ist im Jahr 2007 der Europäischen Charta für die 
Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler Ebene vom Rat der 
Gemeinden und Regionen Europas beigetreten (vgl. Geschäftsbericht 2007, S. 
15, Ziff. 0.3.8). Die Grüne Fraktion begrüsst diesen Beschluss ausdrücklich. 
 
Gemäss dieser Charta (Teil 2, Ziffer 2) verpflichten sich die unterzeichnenden 
Gemeinden innerhalb von zwei Jahren einen eigenen Gleichstellungs-
Aktionsplan zu entwickeln, anzunehmen und umzusetzen. Dieser Aktionsplan 
soll Prioritäten, Aktivitäten und die benötigten Ressourcen darlegen. Vor der 
Erarbeitung des Plans soll eine Vielzahl von Meinungen eingeholt werden (Ziff. 
3). Ausserdem soll regelmässig und öffentlich über die bei der Umsetzung des 
Plans gemachten Fortschritte berichtet werden.  
 

1. Was ist der Stand der Dinge der Erarbeitung des 
Gleichstellungsaktionsplans im Sinne der Charta? 

2. Welche Prioritäten, Aktivitäten und Ressourcen sieht der Gemeinderat im 
Aktionsplan vor? 

3. Wurden im Voraus, wie von der Charta verlangt, breite Kreise 
konsultiert? Welche und zu welchem Zeitpunkt?  

4. In welcher Form wird der Gemeinderat  den Stadtrat über den 
Aktionsplan informieren?     

5. Wann wird der Aktionsplan der Öffentlichkeit vorgestellt bzw. ist eine 
erste öffentliche Berichterstattung vorgesehen? 
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